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RUMBA  - Was ist das?

RUMBA ist das Ressourcen- und Umweltmanagement in 

der Bundes-Administration.
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Ablauf des Referats

Worum geht es?

Wo stehen wir?

Wohin geht es?

Mein persönlicher 
Beitrag
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Worum geht es?

Effizienz und 
Sparsamkeit

Nachhaltige 
Entwicklung

Vorbildfunktion

Umwelt-
aktivitäten des 

Bundes

Verminderung 
Umwelt-

belastungen
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Systembeschreibung
Das Umweltmanagementsystem RUMBA mit seinen 6 Teilprozessen. 

Die Teilprozesse sind vergleichbar mit jenen in anderen Managementsy-

stemen. Zentrales Element ist der kontinuierliche Verbesserungsprozess. 

Einführungsphase kontinuierl. Verbesserungsprozess

2                                 

Analyse der 

Umwelt- Aus-

wirkungen

3

Umwelt-

Leitbild

4                                 

Umwelt-Ziele 

Massnahmen-

plan

5

Umsetzung

Implementie-

rung und 

Durchführung 

Schulung

Interne 

Kommuni-

kation

6 

Kontroll- und 

Korrekturmassnahmen

Periodisch

Jährlich

1                                 

Organisation 

des Umwelt-

Managements
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Anliegen von RUMBA

Die MA sind verantwortlich 

für die Auswirkungen ihrer 

Tätigkeiten auf die Umwelt.

MA für Umweltbelange sensibilisieren 

und zu verantwortungsbewusstem 

Verhalten motivieren,

sorgfältig mit den vorhandenen 

Ressourcen umzugehen.

Alle Mitarbeiter/-innen sollen mit-

denken und umweltbewusst han-

deln.

Die WSL will bezüglich umweltge-

rechten Verhaltens eine Vorreiter-

rolle spielen und als positives 

Vorbild in Erscheinung treten.
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RUMBA an der WSL

Die WSL ist seit vielen Jahren aktiv darum bemüht

Ą sorgfältig mit den vorhandenen Ressourcen umzugehen

Ą ökologischen Anliegen Rechnung zu tragen

Erfolg haben wir nur, wenn alle am gleichen Strick ziehen.
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Leitmotive zur Umweltpolitik WSL 

1. Die WSL weiss sich der Umwelt verpflichtet und handelt 

entsprechend.

2. Die WSL will bezüglich umweltgerechten Verhaltens eine 

Vorreiterrolle spielen und als positives Vorbild in Erscheinung 

treten.

3. Alle Mitarbeiter/-innen sollen mitdenken und umweltbewusst 

handeln;  sie sind verantwortlich für die Auswirkungen ihrer 

Tätigkeiten auf die Umwelt.

4. Unser Engagement zugunsten der Umwelt ist ein permanenter 

Prozess, bei welchem auch das bereits Erreichte periodisch zu 

hinterfragen ist.
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Direkte Umweltwirkungen

Ressourcenverbrauch, wie: 

ÅEnergie (Heizung, Strom, Verkehr) 

ÅStoffe (Trinkwasser, Papier, Chemikalien) 

ÅBoden (Bauten, Plätze, Wege, Pflanzungen)

Lebensräume, z.B.: 

ÅNutzungen 

ÅVeränderungen 

ÅGefährdungen,  z.B. Freisetzung pathogener Organismen

EmissionenĄ Umweltrisiken

ÅLuftschadstoffe 

ÅAbwässer  
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Indirekte Umweltwirkungen

Forschung: Entscheidungsgrundlagen zur  Umweltpolitik für 

Behörden der öffentlichen Hand 

Lehre: Beiträge für umweltbezogene Bildungsangebote

Dienstleistungen: Berücksichtigung von Umweltanliegen bei 

Informationen und Beratungen, im Rahmen von Gutachter- und 

Expertentätigkeiten sowie bei Beschaffungen

Ą Effekte nicht sofort ersichtlich; 

Wirkungen mit Langzeitcharakter 
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Wo stehen wir?

Heizenergie Treibstoffe

Papier-

verbrauch

Trinkwasser-

verbrauch

ÅRessourcenverbrauch

Strom-

verbrauch
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Gesamt-Wärmeverbrauch HGT   (Heizgradtage bereinigt)
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EBF in m2 24'676 25'776 25'878 26'378 26'378 26'778 27'578 27'578 27'578 27'578 27'578 27'578

B'dorf 1'392 1'610 1'656 1'571 1'382 1'397 1'496 1'292 1'446 1'468 1'422 1'406

Davos 622 686 625 525 622 563 561 546 606 604 558 599

SdA 94 100 71 80 129 83 78 75 107 116 137 78

Ganze WSL 2'108 2'396 2'352 2'176 2'133 2'043 2'135 1'913 2'159 2'188 2'117 2'083

1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

B'dorf: Neubau 

Lagerhalle;  

Ausbau Dach-

geschoss  HL E 

Davos:  Ergänzungs-

bauten SLF Davos Dorf,  

u.a. Neubau Kältelabors; 

Sanierung W'Joch; 

B'dorf: Sanierung 

Steuerung Gewächsh.
B'dorf:

Büro-

container 

"Palazzo"

B'dorf: 

Projekt L+K

(Empfang; 

Pers.-Rest.)

B'dorf: 

Sanierung 

Lüftung 

LG

B'dorf: San.  

Holz-Heizung u. 

Netz-hydraulik

Davos: 

Nutzung der 

Abwärme aus 

Kältelabors
B'dorf u. Davos: 

KSM-Projekte

B'dorf: 

Kühlung 

Server-raum 

mit 

Aussenluft
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